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2. Über tausenden von Jahren standen Menschen dort im Stall,
    durften Licht und Wärme erfahren, wie die Hirten dazumal.  
    Tief Geheimnis, grosse Freud . . .

3. Lasst uns gehen hin z um Kinde, ihm dienen, nicht zu ruhn:
    Stall und Krippe werden finden, die dem Nächsten Gutes tun. 
    Tief Geheimnis....

4. Ist es wahr, dass nichts verloren, unsre Welt noch Zukunft hat ? 
    Dieses Kind, für uns geboren, selbst so schwach: Es weiss uns Rat ! 
   Tief Geheimnis...

Nach dem englischen "Once in royal Davids City"

Deutscher Text: Autor unbekannt.
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Satz: G.Fleischer
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